
43. Toto-Wettbewerb
23./24. Oktober 2004
Hansa Rostock – Bayern München 2 2 2 2 2 2 0 1 2 2 0 2 2 2 2 :
Borussia Dortmund – Hamburger SV 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 :
Arminia Bielefeld – Hertha BSC Berlin 0 0 0 0 0 2 2 0 1 0 0 1 2 1 0 :
1. FC Kaiserslautern – Bayer Leverkusen 2 0 2 1 2 0 0 2 2 0 2 2 2 0 2 :
Borussia Mönchengladbach – Hannover 96 2 0 0 0 2 2 2 2 1 2 1 2 0 1 2 :
Werder Bremen – 1. FC Nürnberg 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 :
VfL Wolfsburg – VfL Bochum 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 0 1 :
SC Freiburg – VfB Stuttgart 2 2 2 2 0 2 2 2 2 2 2 1 2 0 2 :
FC Schalke 04 – FSV Mainz 05 1 1 1 0 2 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 :
Rot-Weiß Oberhausen – Dynamo Dresden 1 1 0 0 2 1 1 1 0 1 1 1 2 1 1 :
Alemannia Aachen – 1. FC Saarbrücken 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 1 :
Eintracht Trier – Rot-Weiß Erfurt 1 1 1 2 0 1 1 1 1 0 1 1 1 1 1 :
Erzgebirge Aue – MSV Duisburg 2 2 1 0 2 1 1 2 0 2 1 2 2 0 2 :
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Sport-
Redaktion Überwiegend Ergebnisse

VfV Hildesheim, Tennis: Letzter Ar-
beitseinsatz am Sonnabend, 23. Okto-
ber, von 10 Uhr an auf der Anlage.

Vereinsnachrichten

Alfeld (rw). 22 Vereine und Startge-
meinschaften haben 1157 Einzel- und 36
Staffelmeldungen für den 14. Sprint-
wettwettkampf im Schwimmen des
Post-SV Alfeld am Sonntag im Alfelder
Hallenbad abgegeben. Die Wettkämpfe
beginnen um 9.45 und 14.30 Uhr. Ge-
schwommen werden ausschließlich 50
Meter in den vier Sportschwimmarten
Freistil, Brust, Rücken und Schmetter-
ling und die beiden Freistilstaffeln über
4x50 und 4x100 Meter.
Aus dem Schwimmkreis Hildesheim

sind Aktive der SG Hildesheim mit 20
Meldungen, WaSpo Grünenplan (22),
Delligser SC (23), SV Poseidon Bocke-
nem (24), Eintracht Hildesheim (29),
Post-SV Hildesheim (34), VfV Hildes-
heim (46) und der SSG Leinebergland
(168) dabei.

Sprintwettkampf
im Hallenbad Alfeld

Groß Düngen (ri). Die Tischtennis-
Kreismeisterschaften der Senioren und
Seniorinnen werden an diesem Sonn-
abend (23. Oktober) in Groß Düngen
ausgetragen. Ausrichter ist der Heinder
SV. Gespielt wird an sechs Tischen in
der Groß Düngener Sporthalle an der
Hildesheimer Straße.
Die Wettbewerbe der Altersklassen

Ü 65, Ü 70, Ü 75 und Ü 80 beginnen um
12 Uhr. Von 14 Uhr an kämpfen die
Cracks der Klassen Ü 40, Ü 50 und Ü 60
um die Titel im Einzel, Doppel und
Mixed. Die Bestplatzierten qualifizieren
sich für den Bezirksentscheid.
Ansprechpartner für den Kreisent-

scheid ist Olaf Paggel, Wulfeskuhle 2,
31162 Bad Salzdetfurth. Er nimmt auch
noch bis Freitagabend Meldungen unter
E-Mail PaggelU@aol.com und Telefon
01 71/8 62 42 32 entgegen. Olaf Paggel
weist darauf hin, dass sich alle Teilneh-
mer auf eine kostenlose Verpflegung
freuen können.

TT-Senioren
ermitteln ihre
Kreismeister

TISCHTENNIS-OBERLIGA:
PSV-Damen erwarten
Uelzen mit Marion Hillmer
Hildesheim (ri). Die Damen des PSV

Grün-Weiß Hildesheim absolvieren in
der Tischtennis-Oberliga Niedersach-
sen-Bremen das vierte Saisonmatch. Am
Sonntag, 14 Uhr, gibt der Post-SV Uel-
zen seine Visitenkarte in der Turnhalle
der Freiherr-vom-Stein-Schule am
Pfaffenstieg ab.
Während der PSV (1:5 Zähler) noch

immer auf den ersten Saisonsieg wartet,
verfügen die Ladies aus Uelzen als mo-
mentan Fünftplatzierter über ein Punk-
tekonto von 4:4. Die Hildesheimer Da-
men peilen gegen den Kontrahenten aus
dem Bezirk Lüneburg einen Teilerfolg
an. Dieses Vorhaben ist allerdings nur in
die Tat umzusetzen, wenn alle vier Spie-
lerinnen über sich hinauswachsen. Mit
Marion Hillmer greift Uelzen auf eine
Akteurin mit langjähriger Zweitligaer-
fahrung zurück. Barbara Kramer, Jessi-
ca Dammann und die äußerst attraktive
Undine Schillat komplettieren den Ka-
der der Gäste.
Tabellenführer PSV Grün-Weiß IV

(7:1) will in der Bezirksoberliga Süd ei-
nen weiteren Sieg unter Dach und Fach
bringen. Am Sonnabend, 14 Uhr, ver-
sucht das Hildesheimer Quartett beim
Achten TSV Fuhlen (1:3) sein Glück. Be-
gleitet wird die PSV-Mannschaft wieder
einmal von Edelfan Michael Bergmann,
der nicht nur ständig mitfiebert, son-
dern bei Bedarf auch als Schiedsrichter
zur Verfügung steht.

Zwei Stunden später (Sonnabend, 16
Uhr) schlägt der MTV Eintracht Bledeln
(2:4) vor heimischer Kulisse gegen den
verlustpunktfreien TSV Lichtenhagen
(6:0) auf. Der Gast aus dem Raum Holz-
minden geht als Favorit ins Rennen.
Um wertvolle Zähler im Kampf um

den Klassenverbleib geht es am Sonn-
tag, 11 Uhr, wenn der MTV Nordstem-
men (0:6) die Mannschaft aus Fuhlen er-
wartet. Der Sieger dieser Partie kann
erst einmal kräftig durchatmen.
Am bevorstehenden Dienstag, 20 Uhr,

möchte die Reserve des MTV Nordstem-
men (0:6) in der Bezirksliga Süd das ers-
te Erfolgserlebnis in dieser Saison beim
TTC Lenne (2:6) buchen.
Weitere Spiele – 2. Bundesliga Nord: Kaltenkir-
chener TS – DJK TuS Holsterhausen, SC Poppenbüttel
– Holsterhausen, SG Marßel – Kaltenkirchen.
Regionalliga Nord: TSV Steinbergen – SC Poppen-
büttel II, TTK Großburgwedel – ESV Prenzlau II, VfL
Oker – Kieler TTK/GW, RSV Braunschweig – Hanno-
ver 96 II, Poppenbüttel II – Hannover 96 II, Steinber-
gen – Großburgwedel, Braunschweig – Kiel.
Oberliga Niedersachsen-Bremen: Hannover 96 III
– SV Frielingen.
Verbandsliga Hannover-Braunschweig: ESV
Achim-Börßum – Post-SV Bad Pyrmont.
Landesliga Hannover: TTC Arpke – TSV Loccum.
Bezirksoberliga Süd: TSV Lichtenhagen – TuS Jahn
Lindhorst.
Bezirksoberliga Nord: SV Kirchweyhe II – Hanno-
ver 96 IV, TSV Bokeloh – SG 05 Ronnenberg II, SV Bro-
keloh – TSV Hassel.
Bezirksklasse, Staffel 1: PSV Grün-Weiß Hildes-
heim VI – SV Teutonia Sorsum III (Freitag, 20 Uhr),
PSV Grün-Weiß VI – TuS Nettlingen (Sonnabend, 15
Uhr) SV Emmerke – TuS Hasede (Dienstag, 20 Uhr);
Staffel 2: VSV Rössing – TSV Lichtenhagen II (Mon-
tag, 20 Uhr), TSV Kaierde – TSV Kirchbrak II.

Bergmann fiebert auch
als Schiedsrichter mit

Hildesheim (r). Für die Volleyballer
des PSV Grün-Weiß Hildesheim hat es
in Braunschweig nicht zum ersten Sai-
sonsieg in der Landesliga 4 gereicht. Mit
einer sehr durchwachsenen Leistung
ging das Auswärtsspiel gegen USC
Braunschweig IV mit 2:3 verloren.
Nachdem der erste Satz mit einer kon-

zentrierten und spielerisch guten Leis-
tung gewonnen worden war, folgte der
Einbruch im zweiten Satz. Einem
schnellen Rückstand von sechs Punkten
liefen die Gäste im weiteren Verlauf des
Satzes nur hinterher.
Dieser Wechsel zwischen einer guten

Leistung einerseits und einer desolaten
Vorstellung andererseits wiederholte
sich in den Durchgängen drei und vier,
sodass es in den entscheidenden fünften
Satz ging. Dieser wurde zu Beginn von
einer Reihe individueller Fehler der Hil-
desheimer geprägt. Der daraus resultie-
rende Rückstand konnte nicht mehr auf-
geholt werden und das Spiel endete mit
einem 2:3.
Über das gesamte Match hinweg fehl-

te den Grün-Weißen der entscheidende
Wille zum Sieg. In den nächsten Spielen
bedarf es einer Leistungssteigerung in
allen Mannschaftsteilen.

Knappe Niederlage
für PSV-Volleyballer

Volleyball

Hobbyrunde, Staffel A
FSB Hildesheim – Eintracht Hildesheim 2:2
MTV 48 Hildesheim – SV Groß Düngen 1:3
Eintracht Hildesheim – SV Wendhausen 2:2

Hobbyrunde, Staffel B
Rössing-Nordstemmen I – DJK Blau-Weiß Hildesheim 1:3
FSB Hildesheim II – VSG Rössing-Nordstemmen II 1:3

Hobbyrunde, Staffel C
MTV Borsum – RSV Achtum 2:2
SSG Algermissen II – MTV 48 Hildesheim II 2:2
TuS Holle-Grasdorf II – SSG Algermissen III 1:3

Hobbyrunde, Staffel D
VfV Hildesheim – CVJM Sarstedt 1:3
Post-SV Hildesheim – TuS Nettlingen 4:0
SV Groß Düngen II – CVJM Sarstedt 2:2
Post-SV Hildesheim – VfV Hildesheim 3:1
TuS Nettlingen – MTV Bledeln 1:3

Hobbyrunde, Staffel E
SV Hildesia Diekholzen II – TTC Adensen-Hallerburg 4:0
MTV Adlum – TSC Sack 3:1
TSC Sack – TSV Clauen-Soßmar 3:1

Tischtennis der Herren:
PSV erwartet HIMMELSTHÜR

und muss nach NETTLINGEN.
Hildesheim (ri). Für drei Herren-Gar-

nituren aus der Region geht es in der
Tischtennis-Landesliga Hannover um
die Wurst. Der TTC Lechstedt erwartet
am Sonnabend, 16 Uhr, den SC Twi-
stringen in der Halle am Ortsfeld. Am
Sonntag, 12 Uhr, kreuzt SV Bolzum II
beim SC Marklohe auf. Drei Stunden
später (Sonntag, 15 Uhr) gibt der TSV
Rethen seine Visitenkarte beim MTV
Nordstemmen in der Halle der Marien-
schule am Schlingweg ab.
Hohen Besuch bekommt das Lech-

stedter Team (3:5 Punkte) am Sonn-
abend vom Zweitplatzierten aus Twi-
stringen (6:2). Trotz der Tabellensituati-
on rechnet sich der TTC etwas aus. Dass
der Gast aus dem Bremer Raum durch-
aus verwundbar ist, zeigte nämlich zu-
letzt die überraschende 6:9-Niederlage
gegen den SV Marienwerder. „Gegen
den SCT liegt durchaus ein Punkt drin“,
hofft TTC-Mannschaftsführer Frank
Konrad. Sollte dieses Vorhaben in die

Tat umgesetzt werden, werden aber im
Spitzendrittel zumindest 2:2 Siege der
Bettels-Brüder Harald und Detlef gegen
die starken Twistringer Marcus Schwie-
ring und Dimitri Reder benötigt.
Mit einem weiteren Zweierpack lieb-

äugelt der Überraschungs-Spitzenreiter
SV Bolzum II (6:2) am Sonntag beim
Vierten Marklohe (4:2). Im Bolzumer
Lager staunt man derzeit über die über-
ragende Verfassung der beiden in den
Einzeln noch ungeschlagenen Christoph
Scherer und Daniel Ringleb. Marklohe
zählte zu Saisonbeginn zu den Abstiegs-
kandidaten, doch durch die Erfolge über
Lechstedt (9:6) und beim TSV Heiligen-
rode (9:7) wurden die so genannten Ex-
perten eines Besseren belehrt.
Der beim 2:9 in Lechstedt von hefti-

gen Personalproblemen geplagte MTV
Nordstemmen (0:6) hat sich am frühen
Sonntagnachmittag eine Überraschung
gegen den TSV Rethen (3:3) zum Ziel ge-
setzt. Diesmal muss der MTV verlet-
zungsbedingt höchstwahrscheinlich nur
auf einen Stammspieler (Joachim Han-
ke) verzichten. Deshalb sollte für den
Hausherrn zumindest ein Remis gegen
den Kontrahenten vom hannoverschen
Stadtrand im Bereich des Möglichen lie-

gen. Spannung verspricht das Spitzen-
einzel zwischen Marco Finocchiaro
(MTV) und Rudolf Varga.
In der Bezirksoberliga Süd möchte der

PSV Grün-Weiß Hildesheim sein Punk-
tekonto auf 6:0 hochschrauben. Am
Freitag, 20 Uhr, erhofft sich der PSV ei-
nen Sieg gegen den Nachbarn TuS
Grün-Weiß Himmelsthür (3:5), der sich
freilich heftig zur Wehr setzen möchte.
Auch beim TuS Nettlingen (2:6) gehen

die Sportler des PSV Grün-Weiß am
Sonntag, 10 Uhr, als Favorit an den
Start. Ein Fragezeichen steht allerdings
noch hinter dem Einsatz von PSV-Ass
Michael Berges, der sich immer noch mit
einer Verletzung herumplagt.
Schwer zu prognostizieren ist der Ver-

lauf der Partie zwischen dem SV Em-
merke (0:6) und TTS Borsum III (3:5).
Das sicherlich ausgeglichen und sehr
lange andauernde, kurzfristig vom 4.
Dezember vorverlegte Match wird am
Sonntag um 11 Uhr eingeläutet.
Die II. Garnitur des PSV Grün-Weiß

(4:4) geht in der Bezirksliga Süd am
Sonnabend, 17 Uhr, hauchdünn favori-
siert gegen TTC Lechstedt II (1:5) ins
Rennen. Dagegen muss der Post-SV Al-
feld (2:4) am Sonnabend, 18 Uhr, mit der

Außenseiterrolle beim Drittplatzierten
SC Delligsen (4:2) vorlieb nehmen.
Weitere Partien – Verbandsliga Hannover-Braun-
schweig: TSV Salzgitter – MTV Hattorf II, TSV Schwal-
be Tündern II – TTSG Wennigsen, TSV Fuhlen – Post-SV
Wolfsburg, Salzgitter – Wennigsen.
Landesliga Hannover: TSV Rethen – TSV Heiligenro-
de, SC Marklohe – SC Marienwerder.
Bezirksoberliga Nord: SG Misburg – TK Berenbostel
II, TSV Mariensee-Wulfelade – Badenstedter SC, TuS
Gümmer – Misburg.
Bezirksliga Ost: TSV Kirchdorf – VfL Grasdorf, SVG
Hüpede-Oerie – MTV Groß Buchholz.
1. Bezirksklasse, Staffel 1: MTV Nordstemmen II –
PSV Grün-Weiß Hildesheim III (Freitag, 20 Uhr); Staffel
2: TSV Gronau – TTC Adensen-Hallerburg II (Freitag, 20
Uhr), TV 87 Stadtoldendorf – TSV Föhrste (Sonnabend,
16 Uhr), TTC Lenne – MTSV Eschershausen.
2. Bezirksklasse, Staffel 1: Heinder SV – TTC Blau-
Weiß Harsum III (Sonnabend, 19.30 Uhr), Heinde – SC
Drispenstedt (Sonntag, 10 Uhr); Staffel 2: TuS Hasede
II – TTG Hönnersum I (Sonnabend, 18.30 Uhr), TuS
Grün-Weiß Himmelsthür II  - Hönnersum I (Sonntag, 10
Uhr); Staffel 3: SVG Burgstemmen-Mahlerten – TSV
Adenstedt, SV Hildesia Diekholzen – TSV Coppengrave,
SG Petze – MTV Nordstemmen IV (alle Freitag, 20 Uhr),
Nordstemmen IV – Post-SV Alfeld II (Sonnabend, 18
Uhr); Staffel 9: SG Arpke-Sievershausen III – TSV Frie-
sen Hänigsen, TTC Rot-Weiß Uetze – TTC Eltze, SV Bol-
zum IV – TSV Engensen (Sonnabend, 18 Uhr).

Hoher Besuch in Lechstedt und Nordstemmen

BOHLEKEGELN:
SG SPRINGE-SARSTEDT

tritt zuhause an.
Sarstedt/Springe (ket). Spannungsge-

ladene Vergleiche stehen für die Bohle-
kegler der SG Springe-Sarstedt am Wo-
chenende bei den Heimspielen der Bun-
desliga des 5. und 6. Spieltages auf dem
Programm. Zunächst treffen die Akteu-
re des Tabellensechsten (6:6 Punkte) am
Sonnabend um 13 Uhr im Springer Ke-
gelsportzentrum auf  das Team des SVL
Seedorf (Platz 4, 6:6). Am Sonntag (10
Uhr) folgt das „Spiel der Spiele“ gegen
Spitzenreiter SG Grün-Weiß 50/Blaue
Kugel Braunschweig (9:3).
Für Sportwart Jürgen Ketelhake ist

der Ausgang für beide Heimpartien
enorm wichtig: „Wir hoffen in beiden
Begegnungen auf die volle Punkteaus-
beute. Wenn die Rechnung aufgeht, ha-
ben wir mit dem Abstieg wohl nichts am
Hut. Sollten wir jedoch Zähler abgeben,
könnte es eng werden.“
SVL Seedorf, Bronzemedaillengewin-

ner der Vorsaison, gehört zu den unbe-
schriebenen Blättern der Bundesliga.

Mittlerweile scheint das Team aus dem
kleinen Ort zwischen Löcknitz und Elbe
in Mecklenburg-Vorpommern mit eini-
gen Neuzugängen gefes-
tigt zu haben und stellte
das eindeutig unter Be-
weis. Mit der Verpflich-
tung des langjährigen
Bundesligaakteurs Diet-
mar Stoof von Motor Hen-
nigsdorf ist die Mann-
schaft von SVL-Sportwart
Kurt Wilke sicherlich
noch schlagkräftiger ein-
zuschätzen.
Neben Stoof setzt Wilke

auf die Karten Tino
Brinkmann, Frank Wilke,
Harry Wilke, Erich Frei-
tag, Norbert Witzel sowie
Jürgen Reimann und
strebt damit dem Sieg ge-
gen die Gastgeber entge-
gen. 
Die SG Braunschweig

ist nach einigen Jahren
mit Abstiegsängsten wie-
der eine erste Adresse in
der Eliteliga. Das Team
aus der Löwenstadt hat in
früheren Jahren immerhin

einige deutsche Meisterschaften in der
Bundesliga eingefahren. In der Mann-
schaft, die in der Saison 1990/1991 den

bislang letzten Titel holte, steht mit
Jürgen Brüdern ein Akteur, der heute
das Trikot der SG Springe-Sarstedt
trägt. Jürgen Brüdern ist heute noch
Bahnwart in Braunschweig und wird
gegen die „alten Kameraden“  sicherlich
besonders motiviert sein. 
Herzstück der Truppe um Sportwart

Marcus Probst sind der neu verpflichte-
te amtierenden deutsche Juniorenmeis-
ter Boris Kölpin aus Bremerhaven, An-
dreas Friedrich und Jörg Storsberg. Da-
zu gesellen sich Peter Bertram, Rolf Ma-
jewski, Egon Rittierott sowie Axel Bau-
mann. Wenn die SG Springe-Sarstedt
also wieder erfolgreich sein will, muss
das Herzstück ausgeschaltet werden.
Kein leichtes Unterfangen, denn oft ge-
nug haben die Gäste bewiesen, dass sie
das Springer Terrain gut beherrschen. 
Die Mannschaft ist jedoch nach den

überzeugenden Auftritten gegen Stade
und Hamburg gut motiviert und der
Teamchef kann aus dem Vollen schöp-
fen. Mit Uwe Gottschalk, Wolfgang Stif-
fel, Detlef Haupt, Jürgen Brüdern, Lo-
thar Deutscher, Uve Bartsch, Uwe Ka-
musella, Karl-Heinz Bitter sowie Jürgen
Ketelhake sind alle Aktiven einsatzbe-
reit und wollen mit starken Auftritten
das Team in die Erfolgsspur führen.

„Spiel der Spiele“ gegen Braunschweig

Jürgen Brüdern von der SG Springe-Sarstedt tritt im Bundes-
liga-Punktspiel gegen seine alten Kameraden von der SG
Braunschweig besonders motiviert an. Foto: Ketelhake

Hildesheim (ri). In Wesel (Nordrhein-
Westfalen) finden an diesem Wochen-
ende (23./24. Oktober) die Top-48-Bun-
desranglisten-Qualifikationsspiele der
Schüler und Schülerinnen im Tischten-
nis statt. Die jeweils zwölf Bestplatzier-
ten qualifizieren sich für den Bundes-
entscheid, der am 13./14. November in
Nassau ausgetragen wird.
Mit Rosalia Stähr (SV Bolzum) bei

den Schülerinnen und Tim Fricke (SC
Bettmar) bei den Schülern gehen auch
zwei Nachwuchsasse aus der Region
Hildesheim in Wesel an den Start. Wäh-
rend sich Rosalia Stähr durchaus Hoff-
nungen auf ein Weiterkommen machen
kann, ist für Tim Fricke allein die Teil-
nahme in Wesel bereits als großer Erfolg
zu werten.
Rosalia Stähr trifft in den Gruppen-

spielen zunächst auf die Sportlerinnen
Juckel (Sachsen), Folz (Hamburg),
Schrödter (Berlin), Bittner (Baden-Wür-
temberg) und Xiang (Rheinland). Tim
Fricke hat es in der ersten Phase der
Veranstaltung mit den Kontrahenten
Franziska (Hessen), Schmauder (Baden-
Würtemberg), Hinrichs (Nordrhein-
Westfalen), Gottal (Bayern) und Scholer
(Saarland) zu tun.

Qualifikation
mit Rosalia Stähr
und Tim Fricke

Hildesheim (pw). Nur einmal wird in
der Handball-Bezirksliga Ost der Frau-
en an diesem Wochenende angepfiffen.
Im Plan steht das Nachholspiel zwi-
schen der DJK Blau-Weiß Hildesheim
(5:3 Punkte, Rang fünf) und der an zwei-
ter Stelle liegenden III. Vertretung des
SC Germania List (8:0). Die Begegnung
geht am Sonntag, 11.15 Uhr, in der Hil-
desheimer Sporthalle an der Schützen-
wiese über die Zeit.
Die Gäste überzeugten bislang durch

konstante Leistungen und sind noch un-
geschlagen. Umso mehr wird die Crew
von Trainer Kienast gut daran tun, ih-
rem Gegner nur mit durchdachten Ak-
tionen entgegenzutreten. Für die Heim-
mannschaft gilt es, den Draht zum obe-
ren Tabellendrittel nicht abreißen zu
lassen. 

DJK-Frauen sehen
den Zweiten aus List

TT-REGIONALLIGA HERREN:
Bolzum darf Lübeck
nicht unterschätzen.
Hildesheim (ri). Die momentan auf

Platz sieben liegende Herren-Crew des
SV Bolzum (4:4 Zähler) kommt in der
Tischtennis-Regionalliga Nord erneut
vor heimischer Kulisse zum Einsatz. Am
Sonntag, 12 Uhr, wird in der Bolzumer
Halle am Mühlenberg gegen den VfB
Lübeck aufgeschlagen.
Die Gäste aus der Marzipanstadt sind

mit bisher erzielten 1:7 Punkten als der-
zeit Neuntplatzierter nicht gerade auf
Rosen gebettet – dürfen aber vom SVB
keineswegs auf die leichte Schulter ge-
nommen werden. Gegen Raffael Schulz
und Fero Ano sollten für Sven Hielscher
und Nico Marek im Spitzendrittel zu-
mindest 2:2 Siege herausspringen. In der
Mitte werden Florian Buch und Andree
Ciesilski Vorteile gegenüber Ryszard
Grzclak und Sven Brockmüller attes-
tiert. Unten ist alles möglich, wenn Hol-
ger Bolzum und Philipp Sommer die
Aufschläge von Sami Kokkonen und To-
masz Lisinski erwarten.
Ein Mammutprogramm geht diesmal

in der Oberliga Niedersachsen-Bremen
über die Bühne. Alle drei Hildesheimer
Mannschaften kommen zum Einsatz.
Der TTC Adensen-Hallerburg begrüßt
am Sonnabend, 16 Uhr, den TK Beren-
bostel in der Adenser Rolf-Gehrke-Hal-
le. Tags darauf (Sonntag, 11 Uhr) gastie-
ren die TTC-Sportler beim VfL Oker.
Am Sonnabend, 19 Uhr, gibt die Reserve
des TTS Borsum ihre Visitenkarte bei
Torpedo Göttingen ab. Für den MTV
Eintracht Bledeln steht am Sonntag, 11

Uhr, ein Auswärtsspiel bei der SVG Nie-
dermark auf dem Plan.
Die Garnitur aus Adensen (momentan

Neunter mit 3:7 Punkten) hat sich am
Sonnabend gegen den Bezirksnachbarn
aus Berenbostel (4:4) einen knappen
Sieg zum Ziel gesetzt. „Wir hoffen auf
leichte Vorteile im Spitzenpaarkreuz
und im unteren Drittel, müssen aber ge-
gen die überaus starke TKB-Mitte auf
der Hut sein“, berichtet TTC-
Förderkreisvorsitzender
Manfred Kapune. Der Aus-
gang der Doppel und die Ta-
gesform werden den Spiel-
verlauf der beiden nahezu
gleichstarken Teams sicher-
lich nicht unwesentlich be-
einflussen. Die Gäste erhof-
fen sich zumindest 4:2 Siege
von Paul Höser (Nummer
drei), Axel Dettmer (Nummer
vier) und Mirko Kernein
(Nummer fünf).
Beim Tabellenführer Oker

(8:0) hängen die Erfolgstrau-
ben für die Adenser Akteure
recht hoch. Trotzdem sind sie
keineswegs chancenlos. „Die
Spielweise der Okeraner liegt
uns. Vielleicht ist sogar ein
Überraschungspunkt mög-
lich“, erklärt TTC-Routinier
Stefan Kallohn. Die Gast-
geber setzen derzeit beson-
ders auf die Künste von Spit-
zenspieler Marin Kostadinov
und von Nachwuchsass Ale-
xander Iskine. In dieser Be-
gegnung wird es nicht un-
wichtig sein, wie Ralf-Dieter
Jung und Nils Schuler mit
der unorthodoxen Spielweise
von Materialass Bernd

„Hasi“  Hasenkopf  zurecht  kommen.
In einer Außenseiterrolle steckt die

bisher sieglose Zweitligareserve des TTS
Borsum (0:4) beim Sechsten in Göttin-
gen. Die Torpedos haben sich gegenüber
der Vorsaison mit Heimkehrer Ahmet
Kösterelioglu (vom Zweitligisten ESV
Jahn Kassel) gewaltig verstärkt. Ein
Wiedersehen feiert Borsum mit Michael
Rücker (die Nummer zwei der Göttin-

ger). Rücker spielte viele Jahre für die I.
TTS-Mannschaft und ist mit Borsums
Ass Mathias Dehmel nach wie vor eng
befreundet. Beide telefonieren mindes-
tens einmal die Woche miteinander.
Mit einem Teilerfolg liebäugelt der

MTV Eintracht Bledeln (1:9) beim Haus-
herrn aus dem Teutoburger Wald (Fünf-
ter mit 6:6 Punkten). Bisher hatte der
MTV sehr viel Pech. Gegen den TSV

Eintracht Hittfeld führte er
7:2 – und verlor noch 7:9. Ge-
gen SV Blau-Weiß Langför-
den glückte ein 8:4-Vorsprung
– das Match endete mit einem
8:8-Remis. „Irgendwann
kommt das Glück mit Sicher-
heit zurück. Vielleicht schon
in der Partie am Sonntag“,
hofft Bledelns Sportwart Joa-
chim Hennies. Gespannt
blickt man besonders auf ein
Einzel im vorderen Abschnitt.
Da kreuzt der zurzeit gut auf-
gelegte MTV-Sportler Jürgen
Jesse mit Niedermarks Aus-
nahmeakteur Gintautas Juch-
na die Klingen.
Weitere Spiele – 2. Bundesliga
Nord: Oberalster VfW Hamburg – DJK
Germania Holthausen, TSV Hagenburg
– Borussia Dortmund.
Regionalliga Nord: Drei Bären Berlin
– SV Friedrichsort, SV Siek – Kieler
TTK/GW, TTC Borussia Spandau-Berlin –
Friedrichsort, MTV Hattorf – VfB Lü-
beck, Tennis Borussia Berlin – Friedrich-
sort, Siek – Hattorf.
Oberliga Niedersachsen-Bremen:
SV Werder Bremen II – MTV Wolfen-
büttel, TSV Eintracht Hittfeld – TSV Lu-
nestedt, SV Blau-Weiß Langförden –
Wolfenbüttel, TK Berenbostel – Wer-
der Bremen II.

Adenser hoffen auf leichte Vorteile

Ralf-Dieter Jung und seine Teamkameraden vom  TTC Adensen-Haller-
burg sind gegen Tabellenführer VfL Oker gefordert. Foto: Hartmann


